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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

SG Schmidmühlen V : TV Amberg II 
Samstag, 18.11.2023, 18:00 Uhr

Rümpler fixiert zwei Punkte für den TV Amberg II

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TV Amberg II am vergangenen Samstag in der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) beim 6:4 zwei Punkte aus dem
Spiel bei der SG Schmidmühlen V. Den feierlichen Siegpunkt im 4. Saisonspiel des Auswärtsteams
erzielte Frank Rümpler, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine
Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Markus Schneider nun
einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Schneider / Pawlica konnten
Kolb / Jakubietz den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Eher
wenig Gegenwehr bekamen Harrer / Römer im Anschluss beim 3:0 von Rümpler / Kausler. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Obwohl Hubert Harrer in der im Vorfeld als absolut offen eingeschätzten
Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Roman Pawlica
zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Harrer zu Ende ging. Wenige Chancen
hatte indes Fritz Kolb beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Markus Schneider, so dass Schneider
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Dann ging es beim Stand
von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Nicht einen
Satzgewinn überließ Mario Jakubietz seinem Gegner Hermann Kausler beim in Sätzen klaren 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Marion Römer, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Frank Rümpler
verlor. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Markus Schneider war für Hubert Harrer letztlich wenig zu holen und der Punkt
ging an die Gäste. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Fritz Kolb letztlich im
Repertoire, um Roman Pawlica final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher
offen einzuschätzenden Partie 0:3. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Frank Rümpler wurden
Mario Jakubietz unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holte am Nachbartisch
Marion Römer beim 11:2, 11:6, 11:5 gegen Hermann Kausler. Damit war das letzte Match des
Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TV Amberg II beendet.

Durch diese Niederlage hat die SG Schmidmühlen V in der Saison nun einen Saison-Sieg, 3
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 25.11.2023
gegen den FC Freihung III bevor. Für den TV Amberg II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SV Etzenricht am 30.11.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 3:5 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SG Schmidmühlen V

Doppel: Kolb / Jakubietz 0:1, Harrer / Römer 1:0 
Einzel: H. Harrer 1:1, F. Kolb 0:2, M. Jakubietz 1:1, M. Römer 1:1 

 TV Amberg II
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Doppel: Schneider / Pawlica 1:0, Rümpler / Kausler 0:1 
Einzel: M. Schneider 2:0, R. Pawlica 1:1, F. Rümpler 2:0, H. Kausler 0:2


